
Wirtschafts- und  
Werte-Akademie



Die Soziale Marktwirtschaft ist nicht nur  
eine erfolgreiche Wirtschaftsordnung, sie 
ist vor allem eine Werteordnung, die auf 
dem christlichen Menschenbild basiert. Ihre 
Prinzipien müssen revitalisiert und an neue 
Herausforderungen angepasst werden. Die 
unvergleichliche Atmosphäre im Kloster 
Eberbach spiegelt diese Herausforderung 
wider und schafft einen Rahmen, aus dem ein 
ganz besonderer Geist entsteht. Die knapp 
900 Jahre alte ehemalige Abtei ist nicht nur 
eines der großartigsten Denkmäler der Klos-
terbaukunst und die wohl am besten erhal-
tene mittelalterliche Klosteranlage Europas, 
sondern vor allem auch ein magischer Ort, 
an dem Tradition und Moderne, Werte und 
Ideen eine einzigartige Verbindung eingehen.#I
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Eine überzeugende Wirtschaftspolitik, die 
den gewaltigen Herausforderungen unserer 
Zeit entspricht, kann nicht am Reißbrett in 
Beamtenstuben entworfen werden, sondern 
muss an der Front der öffentlichen Mei-
nungsbildung geschmiedet werden. Sie muss 
das Thema von Diskussionen und Streitge-
sprächen sein und auf tradierten Werten und 
Überzeugungen aufbauen. Deshalb steht 
der Erfahrungs- und Meinungsaustausch 
zwischen maß geblichen Vertretern aus 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft im 
Mittelpunkt. Die anregenden Impulse, 
die fundierte Analysen sowie die inspi-
rierenden und persönlichen Gespräche 
sind prädestiniert, dafür einen Beitrag 
zu leisten und ermöglichen Teil eines 
exklusiven Netzwerks zu werden.#D
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Wir sind der festen Überzeugung, dass die Prinzipien 
von Freiheit und Verantwortung der perfekte Kompass 
sind, um uns auch heute durch die verstörend unsi-
cheren Zeiten permanenter Umbrüche zu navigieren. 
Umso mehr geht es darum, auf dem Wertefundament 
der Sozialen Markwirtschaft Leitlinien für ein positi-
ves und zugleich von der Realität gedecktes bürger-
lich-liberales Gegenmodell zu entwickeln. Ein Bild, das 
Lust auf Zukunft macht und eine Grundphilosophie, 
die Eigeninitiative wieder in den Vordergrund rückt.  
Es kommt darauf an, sich mit kämpferischem Optimis-
mus gegen lähmende Zukunftsängste zu wenden und 
wieder ein Klima zu schaffen, in dem sich schöpferi-
sche Kräfte zum Wohle aller frei entfalten können.
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Es war einfach ein Superlativ: eine Veranstaltung, die mit viel Liebe und Herzblut 
auf höchstem Niveau organisiert war. Das betraf den Rahmen, die Redner, das 
Programm, die Inhalte und das Hotel. Die hochwertigen Vorträge und Gespräche 
eröffneten viele neue Einblicke, die ich überaus bereichernd fand.
Thomas Kübler, Geschäftsführender Gesellschafter, Kübler GmbH

Kloster Eberbach als Tagungsort war mehr als klug gewählt: das Kloster war in seiner 
Geschichte nicht nur Hort des christlichen Glaubens, sondern auch eine über die 
Region herausragende Wirtschaftskraft. Wie die Mönche einen ‚inneren Kompass‘ 
durch Ihren Glauben besaßen, so benötigt auch die Soziale Marktwirtschaft ein 
ideelles Wertegerüst, um zu funktionieren. Freiheit und Verantwortung sind zwei 
Seiten ein und derselben Medaille und genau dieser Geist durchzog und beflügelte 
unsere gemeinsamen Tage.
Christoph Harras-Wolff, Geschäftsführender Gesellschafter, Dr. Kurt Wolff GmbH & Co. KG

Für mich ist der Wirtschaftsrat eine der besten Wertegesellschaften 
in Europa. Daher war es nicht nur eine Frage der Zeit, sondern folge-
richtig, eine Wirtschafts- und Werteakademie ins Leben zu rufen.  
Bei der Auftaktveranstaltung im Kloster Eberbach teilgenommen  
zu haben, ist für mich eine Auszeichnung. Das besondere Ambiente, 
die Top-Referenten sowie die Möglichkeit, mit ihnen in den Dialog  
zu  treten, haben mich bereichert und werden mir noch lange in  
Erinnerung bleiben.
Rolf Hoffmann, Geschäftsführender Gesellschafter,  
Kabel + Satellit Bergen Kommunikationstechnik GmbH

Die Klausur bot einen spannenden Rahmen, um mit Entscheidern aus 
der Wirtschaft in kurzweiligen und direkten Austausch zu treten. Die 
geschützte Atmosphäre der exklusiven Runde sorgte dabei nicht nur 
unter den Teilnehmern, sondern auch bei den Vortragenden für einen 
angenehm ehrlichen Austausch auf Augenhöhe.
Christian Frhr. v. Banhans, Geschäftsführer, Multiconnect GmbH


